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TopDesl<64: Demoversion des GEOS 
AddOns 


D-64-Receiver: DG4-Transfer von Amiga zu C 64 
Novaterm light: Terminaipfegramm für DFÜ 
Spheron: piattrormspici 
Slide: Tüftcte! mit bunten Steinen 
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Software auf Disk 


Vitamine für den 
Brotkasten 


Mit unseren Programmen 
auf Disk haben wir in dieser 
Ausgabe einige nützliche 
Tools, Spiele und eine Demo 
von »TopDesk64« für Sie 
ausgesucht - viel Spaß! 

Novaterm 9.6 light 

Das Programm ist die eingeschränkte eng¬ 
lische Version von Novaierm 9.6. Im Gegen¬ 
satz zur Vollversion, die übrigens auch mii 
deutschem Handbuch erhältlich ist. sind eini¬ 
ge der Befehle und Features nicht verfügbar. 

Nov aicnn light liegt in gepackterVetston v or. 
Die l iles »NovaII« und »Nova2l® sind sclbst- 
cntpackcndc Archive Sie sind mit LOAD „Vo¬ 
rn//"..'* Ivw LOAD"Nma2V\S /u laden. Vor 
dem Sinn des Entpackvorgangs mit RUN. ist ei¬ 
ne leere formatierte Diskette in I Jtufwcrk S em- 

ailegen Noch 4cm Entpacken wM das Pro 

grimm durch laufen und Starten von BOOT9.6 
gestaltet. Jedesmal wenn Sie Novaterm luden 
und starten, landen Sie im Huuptmeiill. 

Im Terminalmodus werden Befehle mit tbl- 
genden TuMenkoinbinulioncn aufgerufen. 
CBM*A\ ASCII-Übersetzung cin/aus 
CBM+B : Pau.se/Aurnahnte PuiTererfaxsung 
C7M/+-C: Schaltet zwischen 40 und KO Zeichen 
Dieser Befehl tu beitet nur im Standard Termi¬ 
nal. da die anderen die HO-Zcichcii-DarstclIung 
zwingend erfbniem 
CBM*D: Download einet Datei 
CRM +/ Schaltet lokales Echo cin/aus 
CBM+F Anzeige freien Platzes aut Diskette 
CBM*G: Führt eine Script-Datei aas 
CBM-t-H : Telefonhörcr auflegen 
l'BSt+F Modem initialisieren 


Tastenbelegungen 

Zeichen 

Eingabe 

Backslash 

BrttSOhe» Plund 

Bacfcsoece <61 

INSTOEL 

Escape-Zecnen 

Pie links 

Tabulator 

RUN/S10P ceter CTRL-) 

Untersuch 

Shitt- ® tat) 

Zeichen löschen 127) 

CLRHOWE 

Mnkrechtar Sincr 

Shrft-Brttieches pru-vd 

Apoarroph rückwärts 

Shitt • 

rächte spitze Klammer 

ShtM minus 

i nko «atze Klammer 

Shitt-+ tpius) 

T.ldo 

SH«-Pfo« nach oben 


CBM+J: - Nimmt den Hörer ah 
i tf - k Control-Zdchendaretdlung dn/au» 
CBM+L ; Neue Funktionstasten-Datei 
CBM*.M Befehle zeigen 
( W : den noch fielen Puflfenpcißficf 
in Bytes und äquivalenten Diskettcnblocken an 
CRM*0: Öffttcn/SchlieBcn eines PulTercifos- 
sungsfilcs Nach Drucken von CBM+O wer¬ 
den SIE .aitccioiJcn. erneu Datei Nomen ein¬ 
zugeben; unter diesem Namen olTnei 
Novatcmi dann eine Datei zur Textertassung 
im Ptiflei Jeder Text, der ansdilieliend aul dem 
Bildschirm dargestellt wird, wird auch in der 
Pul lei-Datei mitgcschnntcn Drücken von 
CBM+O schließt die PulTcr-Dalei wieder 
CBM+P: Auswahlen eines Protokoll' 
CBM*Q\ Chat-Modus - nur in Standard Ter 
minalcmulutinncn 
CBM*R: Baudrate entstellen 
CRM*S Schaltet Siatuszeile ein/aus 
CBM f l : Terimnalcniulation w ählen 
i 'JtM+l : i pluad einer Datei 

CBA1+V: Diskettendirectory anschcn 
CBM+W Vor uussc roll ein/aus 
CBM*X: Sendet ein Break-Signal 
CHM *- Y: Stellt Standard Attribute w ieder her 
CRM*Z: Temtinalnkide-Fndc/Script ahhrechcn. 
CHM- + Menü auf dem Drucker ausgehen 
CBM*^ Diskcttcnbcfchl senden 
CRM*- ASCII-Übersetzungein/aus 
CBM+o. Commodoic- K« •mm.indos Wenn Sic 
CBM+O (Null > drücken, crscheiiii ein P. I 
Zeichen in «fei Stalus/ci lc Dieses zeigt an. daß 
die ComiiKHloie-Kommandos tibgcschnltct 
sind und wieder als normale Grafik/dchen 
dargcstclli werden. dumm* 

Inlorm.illoncn: ETP. l>*o P»tors Tanr -rwwgf), 
2^610 T-appenka+iQ Dz« MegaCom-Sotlware 
LargontokkK Hol 1 7B052 D*W<ngon 

D64-Receiver VI.1 

Das Programm ist ein Utility, mit dem nun 
D64-Dateien via Parullclkubel vom Amiga 
emp taugen und direkt aut eine 154 1 -Disk 
schreiben kann Um P64 Dateien vom Amiga 
zum C 64 zu übertragen, müssen sie sich erst 
einmal ein entsprechendes Kabel basteln ts. 
Grafik» Mit diesem verbinden Sic den Amiga 
und C 64 im ausgescltultenen Zustand’ Dann 
können Sic das Empfangsprogramm aul dem 
C 64 laden Der Transfer wird mit einem C»p\- 
Befehl zum Paralidport in der Amiga-Shell ge¬ 
startet Nähere Informationen zur Bedienung 
finden Sie auf der Diskette Laden Sic dazu 
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l’KIN r.unl.ascci. ul \Uinenilas Pingnimm 

mit RI V Nun können Sic zwischen Dnicker- 
und öildschirmausgube wählen. Außerdem ist 
die Anleitung als GLOS File vorhanden 
Das Programm ist Share- bzw Gift wäre - 
falls Sic das Tool regelmäßig nutzen, müssen 
Sic dem Autor 10 Mark oderein Geschenk mit 
ähnlichen Wen zu kommen lassen 

Anorms Mictu/ui 


Topdesk 64 

Auf der Ruckseile der Diskette finden Sic ei¬ 
ne Demo der Version 3 2 von »TopDesk64« 
Alle Installations-Hinweise sind als Text-Do¬ 
kumente auf der Diskette abgelegt. Für mehr 
Informationen zum Programm bzw. Bezug, 
wenden Sie sich bitte an: 

NfcsgnComm Softwarr Bntia Grimm. 

Lagsntelder Hol 1.78652 DsißlingQn 
Tel (0 74 20) 13 24, Fa* (0 74 20) 26 08 
E-Mail MeaaCom Sott Ot-ootne de 


Spiele auf Disk 

Auf der Disk finden Sic zwei Spiele: 

Sphcron - und »Slidc« Beide müssen Sie 
nur laden und mit RUN starten Spheroil i-t ein 
Geschicklichkeit-sspicl, bei dem Sic einen Ball 
durch verschiedene Level bewegen müssen. 
Unterwegs heißt es die Extras aufsantmeln 
und den Feinden auswcichcn Bei Slidc mus 
sen Sic nur di. I chead der Vor¬ 

schau im rechten Bildschirmieil nachbauen. 
Dazu bewegen Sie den Mauszeiger auf eine 
Spalte bzw Zeile, drücken den MtwsbuUon 
und können die Objekte sliiften. m 
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